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Provinzen ein Complott bestehe, die Regierung so lange zu
reizen, bis sie sich zu einem Gewaltstreiche hinreissen lasse,
der sodann den Vorwand böte, sich an das Ausland zu wenden.
Er meinte zwar, dass dies zunächst nur von einigen Hitzköpfen
gelte; allein eben diese seien es, welche in den Provinzen die
Stände leiteten, und das Resultat sei dasselbe, als wenn die ganze
Körperschaft dieselbe Gesinnung hegte. Er bezeichnet bei die
ser Gelegenheit jene Personen, deren Einfluss am meisten zu
fürchten sei; in Brabant nennt er die Herren von Limminghe
und Hove, die Acbte von Tongerloo und Parc, die zwei Pen
sionäre, den Expensionär Goffin, den Advocaten van der Hoop
und die Doyens de Beckmann, de Noter und Veraselt; in Henne
gau den Rath Marbaix, den Pensionär du Pre, den Grafen
d’Etiennes, den Doyen Carpentier, die Herren de Bouzies,
d’Andelot, de Maulbois; zu Namur den Pensionär Petit Jean
und die Herren de Neverle; zu Tournay die Canoniker Nieu-
port, Cornet, Lierneux, ja die Mehrheit des Capitels. 1

In der Ueberzeugung von der Existenz eines Complottes,
das auf die Erwartung eines grossen inneren oder äusseren Ereig
nisses berechnet sei, befestigte Mercy die Warnehmung dessen,
Was nach der freiwilligen Auflösung der Brabanter Stände
versammlung an verschiedenen Orten sich zutrug. Zu Löwen
und Tirlemont, zu Binche und Tournay fielen Ausschreitungen
vor, von denen man meinte, dass sie das Werk der sogenannten

Coupe-Jarrets, der zurückgekehrten Agenten der letzten Unruhen
seien. Handelte es sich hier mehr minder um untergeordnete

Ruhestörungen, Schenkenabenteuer u. dgl., so zeigten die Vor
gänge in Antwerpen und Mons einen ernsteren Charakter. In
Antwerpen kam es am hellen Tage zur Stunde der Parade zu

einer Erneute, bei der man die Truppen insultirte und die Rufe:
Vive van der Noot! vivent les Patriotes! erschallen liess. Diese

Scenen wiederholten sich, während der Magistrat der Stadt
sich passiv verhielt. Das Zusammenrottiren, Steinewerfen, van
der Noot-Rufen wollte kein Ende nehmen, bis endlich General
Sztaray 20 Kanonen auf den Basteien, die gegen die Stadt
gingen, aufführen und diese für die Sicherheit der Garnison

1 Mercy an Kaunitz, Bruxelles, le 5 fivrier 1791. Minute. Vgl. Gaehard


